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Lutz Balschuweit läuft zwei Mal um denGlobus
Nach 3699 Tagen täglichen Laufens sammelt der „Roadrunner" eine Gesamtstreckean, die zwei Erdumrundungen entspricht.
VONSTEPHANSINGER über mein Laufen." Geregelt wäre

dabei auch, dass es sich um Laufen
oderJoggen handeln muss, was sich
durch eineFlugphase, in denen bei-
de Füße vom Boden weg sind, bei
derSchrittfolge definiert. In seinem
Streak-Running-Blog erfasst Bal-
schuweit unterschiedliche Daten,
wie beispielsweise die Höhenmeter.

INFO
WERMELSKIRCHENDie Sonne lacht
nicht mit ihm, als er zum zweiten
Mal eine „Erdumrundung" schafft.
Vielmehr ist er bei der Ankunft zu-
hause nach knapp drei Stunden
klitschnass bis auf die Haut. Dau-
erregenundWind -Streak-Runner
Lutz Balschuweit lässt sich von sol-
chen Wetterwidrigkeiten nicht ab-
halten. Das hat er nicht, seit er das
ungewöhnliche Hobby desTäglich-
Laufens für sich entdeckte. „Wenn
es die Gesundheit mitmacht, wer-
de ich auch die dritte Weltumrun-
dung absolvieren", kündigt Lutz
Balschuweit zufrieden lachend im
Gesprăch mit unserer Redaktion
an: Am 19, September 2016 hat-
te Balschuweit seine erste „Erd-
umrundung auf„derUhr -nun-
mehrhater mit einerGesamtstrecke
von80.153,2 Kilometern im Täglich-
Laufen zwei Mal denGlobus umrun-
det, gemessen an der Äquatorlinie.
Von der Welt viel gesehen hat der

Langläufer dabei allerdings nicht,
denn Lutz Balschuweit ist täglich
in heimischen Gefildenunterwegs.
Für die erste Weltumrundung habe
er weniger Zeit benötigt, weil er da-
mals noch längere Distanzen amTag
zurückģelegt habe.„Mein derzeiti-
ger Geschwindigkeitsdurchschnitt
sind sechs Minuten und 21 Sekun-
den pro Kilometer", sagt der56-Jäh-
rige, der mittels Datentechnik und
GPS seine sportlichen Leitungen
genau dokumentiert: „Das gehört
zum Streak-Running dazu: Im In-
ternet führe ich quasi Tagebuch

Buch berichtet
über Täglich-Laufen
Im Januar 2018 veröffentlichte
Lutz Balschuweit sein Buch .Le-
benslauf - keinWettkampf", das
in gedruckter Form oder als Hör-
buch erhältlich ist und inzwischen
über 2500 Mal verkauft wurde.

Am Tag der zweiten „Erdum-
rundung" ist Lutz Balschuweit an
3699 Tagen in Folge täglich gelaufen.
Das seien zehn Jahre und 44 Tage,
habe er errechnet. Und auch das
ist beim Streak-Running als Regel
vorgegeben: Einfach gesagt dürfen

immer wiederLangläufer hinzu, die
mich einTeilstück begleiten." Oder
auchGassi-Gängerwürden ibm je-
den Tag an nahezu gleicher Stelle
einen ,Guten Morgen" wünschern.
„Und ich grüße natürlich auch
das macht Freund", sagt Balschu-

Zzwischenzwei Läufen nicht mehr als
24 Stunden liegen, um täglich gelau-
fen zu sein - jeder Laufmuss min-
destenseine Distanz von einer Mei-
le, also 1,61 Kilometer, haben.. Lutz. weit: „,Während des Joggens kann
Balschuweit startet diszipliniert täg-
lich um6.15 Uhr morgens. Die Zei-
ten, in denen er sich noch immer
wieder neue Route ausgeguckt hat
und er bis nach Leverkusen, Köln,
Wipperfürth oder Hückeswagen schuweit als täglicher „Roadrun-
unterwegs war, sind vorbei. Mo- ner" aktiv war (wir berichteten). Die
mentan führt ihn sein Täglich-Lauf Umstellung im Lebenvon Lutz Bal-
über die Balkantrasse nach Rem- schuweit und seiner Ehefrau Anja
scheid-Lennep und zurück, eine begann Ende 2004 mit täglichem
Distanz von zehn Kilometern mit Spazieren, später Nordic Walking.
180 überwundenen Höhenmetern: Als selbstständiger Vermögensbe-
„Die Umgebung schaue ich mir lie- rater wollte Balschuweit weniger
ber beim Wandern an. Beim Laufen
gehtdas eh schlecht, weil man ja im-
mer schaut, wo man hintritt." Dass mals beide sehr übergewichtig und
sich Uhrzeit und Route täglich glei-
chen, habe Vorteile, berichtet Lutz. der täglichen Bewegung habe sich
Balschuweit: „,Durch diese Verläss-
lichkeit, die vielleicht mal um zwei
Oder drei Minuten variert, stoßen

ich schon einGespräch führen-so
schnell, dassdas nicht gehen wür-
de, bin ich nicht unterwegs."
Am Neujahrstag 2022 waren es ge-

nau zehnJahre, in denen Lutz Bal-

m
arbeiten und mehr Freizeit haben,
wie er sich erinnert:,Wir waren da-

wir wollten Gewicht verlieren." Aus

Bei der Ankunft zuhause wartete bunte Deko und ein Sekt auf den Täglich-Läufer Lutz Balschuweit. Zuerst hießesaber:
Raus aus den nassen Klamotten.

eine Routine ergeben, die sich für
ihn schließlich zum Täglich-Lang-
laufen entwickelt habe.FOTO: STEPHAN SINGER


